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war zuletzt Mitglied von sechs Gesellschaften. So gehörte er der helvetischen
Gesellschaft zur Gerwe an, die Bodmer gegründet und leitete. Ihr Endzweck war
Ausbreitung geläuterter Begriffe über das sittliche, politische und gesellschaftliche

Leben. Zu Neujahr 1765 gab diese Gesellschaft sogar ein Wochenblatt
heraus, unter deren Mitarbeitern sich auch bald Pestalozzi befand. Mächtig
ward dieser von Rousseaus „Emil* ergriffen und gab im „Erinnerer" seinen

Wünschen für bessere Bildung des Volkes Ausdruck. Die Mitglieder der Gesellschaft

hatten aber unter Bodmers geistiger Führung nicht bloss abstrakt sich für
Tugend begeistert, Aufsätze geschrieben; sie hatten auch gehandelt. 1762
bewirkten sie durch eine gedruckte Klageschrift die Verurteilung des ungerechten
Landvogts Felix Grebel. 1764 trieben sie durch blosse Ankündigung eines

bevorstehenden Angriffs einen ungetreuen Verwalter zu Schadenersatz, Geständnis
und Flucht. Zu einer wahren Staatsaffaire wurde die Angelegenheit des

Bauerngesprächs. Es war dies eine von Christoph Heinrich Müller verfasste „Schmähschrift"
gegen die Regierung, die Vorgänge Genfs im Jahre 1766 betreffend, wobei
Pestalozzi als Mithandelnder erscheint. Pestalozzis Aufregung war in jener Zeit
so gross, dass er noch 40 Jahre nachher gelegentlich zu Henning sagte: die

Vaterlandsliebe und die Rechte der unterdrückten Partei hätten seine Brust damals

so mächtig bewegt, dass er auf alle Mittel zu ihrer Befreiung gedacht und
vielleicht zum Mörder an denen hätte werden können, die ihm als Despoten
erschienen seien.

Bevor Pestalozzi die Hallen der classis theologiea geschaut, trat er 1765

aus dem Carolinum aus, um durch das Studium der Rechte sich eine Laufbahn
zu verschaffen, die ihm später Gelegenheit und Mittel bieten würde, auf den

bürgerlichen Zustand seiner Vaterstadt und seines Vaterlandes einen tätigen Einfluss

auszuüben. Bald aber wandte er sich auf den Rat seines Freundes Bluntschli,
sowie den der Ärzte, der Landwirtschaft zu.

Die Einsamkeit des Neuhofes hat dann Pestalozzi erst zu dem werden lassen,
als was ihn die Welt kennt; aber die Ideengänge seines späteren Lebens hat

er auf dem Neuhof nicht erfunden ; er hat sie aus der Luft, die seine Jugend
umwehte, mitgebracht, wie auch in der eigenartigen Individualität, die schon in
der Kindheit mit voller Bestimmtheit in ihm hervorgetreten, sowie endlich in dem

Entschlüsse selbst, der Verbildung seiner Zeit entfliehend, der Natur sich an den

Busen zu werfen und in ihr wahre Kraft der Menschheit zu gewinnen.
W.

Novitäten des Buchhandels.
Eingänge vom 1. Oktober bis 20. Dezember 1887.

5^5^ Zur Notiz an die Herren Verleger. Alle uns von den Verlags-
handlungen eingesandten Bücher werden einen Monat im Lesezimmer zur
Benützung ausgestellt und dann für den Ausleihverkehr in die Bibliothek
eingereiht. Zugleich wird in Zukunft von ihrem Eingang zu Anfang des betreffenden
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Monats im »Schularchiv" Kenntnis gegeben werçjen. Die Redaktion behält sich

das Recht der Auswahl für eine spezielle Rezension im „Schularchiv" unter der

Rubrik „Bücherschau" vor.
Pädagogik.

Richter, Alb.: Pädag. Jahresbericht 1886. Leipzig, Brandstetter.

Stadler, Dr. Aug.: Über die Aufgabe der Hittelschule. München, Ackermann, 1887.

Giggel, G.: Die deutschen Volksschullehrerkonferenzen 1886. Dresden, Bleyl A Kämmerer.

Rein,Dr.W.: Pädagogische Studien, 1887, Heft 1—4; 1888, Heft 1. Dresden, Bleyl * Kämmerer.

Schulhygiene.
Mackenzie, Morell, 8ingen und Sprechen, übersetzt von Dr. J. Michael, M. 6. — 1887. Leipzig,

Leop. Voss.

Gerdta, Spracharzt: Die Ursachen des Stotter-Übels. Bingen, Gerdts.

Musik und Gesang.
Musikalischer Hausfreund, Bd. I., >'o. 1, per Quartal M. 1. — Leipzig, CA. Kochs Verlag.
Bartholomäus, H. & Sennond, H. : Liederbuch für die Volks- und Mittelschulen, Heft 1—4,1886,

30, 30, 50 und 40 Pfg. Bielefeld und Leipzig, Velhagen und Klasing.

Deutsche Sprache und Literatur.
Sprachlehre.

Edinger, F.: Grundlagen der deutschen Sprache, 1887. 4. Aufl., Bern, Schmid, Francke * Cie.

Wetzel, Fr.: Diktirstoff, 1888. Leipzig, Velhagen und Klasing.

Lesebücher.
Wiget & Florin: Vaterländisches Lesebuch, III. Teil, 1888. Davos, Hngo Richter.

Wörterbücher und Lexika.
Brockhaus, Konversationslexikon, Probeheft zur 13. Aufl. Leipzig, Brockhans 1887.

Stilistik.
Kiesel, Dr. Karl: Deutsche Stilistik für Schulen, 1887. Freiburg, Herder'sche Verlagshandlung.

Literatur.
Muncker, Frz.: Friedr. Gottl. Klopstock's Werke, I. Halbband, 1888. Stuttgart, Goeschen'sche

Verlagshandlung.
Fremde Sprachen.

Schmidlin, U. : Lehrbuch der englischen Sprache, I. Stufe, II. Aufl. Fr. 1. 25. Winterthur,
Moritz Kieschke.

Religion.
Kuntze, August: 150 Gebete für Schule und Haus, 80 Pf. Rostock, Wilh. Werders Verlag.
Helmsing, J. Th.: Leitfaden der Kirchengeschichte, 1887, 2 Fr. Dresden, Bleyl * Kämmerer.
Biblische Erzählungen und Bilder von einem Zürcher Geistlichen, III. und IV. Teil, 85 Cts.

Winterthur, Moritz Kieschke.

Rechnen und Geometrie.
Zähringer, H., bearbeitet von Enholtz, Aufgaben zum praktischen Rechnen mit Auflösungen,

Heft IV., 13. Auflage à 15 resp. 30 Cts. I

" Vi' 'b " t SO
" ?n ' Zürich' "«*•' * Zeller-

r IX., 6. „ a 30 „ oO „ [
Die Buchführung, 5. „ à 30 „ 50 „

Seele, F.: Populäres Rechenbuch, 1888. M. 2. 50. Berlin, Siegfried Cronbach.

Ryff, Julie: Manuel de comptabilité et de tenue de livres, 1887. Genève, H. Georg.
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Schulze, Ernst: Vorschule für den geometrischen Unterricht, I. und IL Teil, 1887. M. 1. 40.
Bielefeld und Leipzig, Velhagen & Klasing.

Lieber, Dr. Prof. H. : Stereometrische Aufgaben, 1888. Berlin, Leonhard Simion.
Lieber & Lühmann: Geometrische Konstruktionsaufgaben, 1887. 8. Aufl. Berlin, Leonhard

Simion.
Geographie.

Lehrerverein Winterthur: Heimatkunde von Winterthur und Umgebung. 1887. Winterthur,
Geschwister Ziegler.

Reinhard & ,Steinmann: Die Schweiz mit ihren Grenzgebieten, geographische Skizze. Bern,
Wilh. Kaiser (Antenen).

Naturkunde.
Leuckart & Nitsche: Zoologische Wandtafeln, Lief. 21, M. 6. Cassel, Theodor Fischer.

Vogler, Robert: Präparationen für den naturgeschichtlichen Unterricht in der Volksschule, 1888.

Fr. 1. 50. Dresden, Bleyl & Kämmerer.
Low, Dr. E., Pflanzenkunde für den Unterricht an höheren Lehranstalten, I. Abt., 1887, Fr. 1. 80.

Breslau, Ferd. Hirt.
Krebs, Dr. G., Leitfaden für den wissenschaftlichen Unterricht in der Chemie, I. u. II. Cursus,

1887. Wiesbaden, J. Bergmann.
Krebs, Dr. G.: Leitfaden der Experimental-Physik. Wiesbaden, J. Bergmann, 1887.

Sehreiben und Zeichnen.
JacobBen: Neue Schnellschrift, 1888. M. 1.—. Berlin, Hugo Steinitz.
Lehrgang für den Zeichenunterricht an den städtischen Schulen Schaffhausens und Skizzen für

das IV. und V. Schuljahr. Sehaffhausen, Stadtschulrat, 1887.

E. Franke: Neue Initialen, Hefte 7/11. Zürich, Orell Füssli & Cie.

Keller, Bezirkslehrer: Das geometrische und projektive Zeichnen für Sekundär-, Bezirks-, Real-
und Fortbildungsschulen. 5 Fr. Aarau, H. R. Sauerländers Verlag.

J ugendsehriften.
Augusti, Brigitte: Liebe um Liebe, für die deutsche Jugend, 1883. Leipzig, Ferd. Hirt & 8ohn.

Bern, Maximilian : Für kleine Leute, Auswahl der besten Gedichte für Kinder. Leipzig, Twiet-

meyer.
Blütbgen, Viktor: Zum Nachtisch. Stuttgart, Gebr. Kröner.
Braun, Isabella: Gesammelte Erzählungen, Bd. 8 — 12 à M. 1. 60. Esslingen, J. F. Schreiber.

Braun, Isabella: Heinrich Findelkind oder die Gründung des Hospizes auf dem Arlberg, 4. Aufl.
M. 2. —. Esslingen, J. F. Schreiber.

Dieffenbaoh, G. Chr.: Für unsere Kleinen, Bilderbuch III, für Kinder von 4—10 Jahren. Gotha,
Fr. Andr. Perthes.

Frey : Geschichten aus der Schweiz. Stuttgart, Gebr. Kröner.
Helm, Clementine: Vater Carlets Pflegekind, Für die deutsche Jugend bearbeitet, 1878. Leipzig,

Ferd. Hirt 4 Sohn.
Kater Murrs Tagebuch, mit 50 Bildern in Farbendruck, für Kinder von 6—12 Jahren, 5 Mark.

Leipzig, Meissner & Buch.
Kinderhumor, ein Bilderbuch mit 50 Bildern in Farbendruck für Kinder von 4—8 Jahren, M. 4. 50,

Leipzig, Meissner & Buch.
Lausch, Ernst: Kinderstube I. Was man seinen Kindern erzählt, 4. Aufl., M. 2. — Leipzig, Otto

Spamer.

Lausch, Ernst: Kinderstube II. Kleine Erzählungen. Gedichte und Verschen für Kinder von
4—6 Jahren, M. 2. —. Leipzig, Otto Spamer.

Lausoh, Ernst: Die Kinderstube III. Erstes A-B-C-, Lese- und Denkbuch, 4. Aufl., M. 4.—.
Leipzig, Otto Spamer.

Liessen, J. J. : Kinderlust für die frohe Kinderwelt, M. 2. 50. Leipzig, Otto Spamer.
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Lohmeyer & Flinzer: König Nobel, ein heiteres Bilderbuch. Dresden, C. T. Wiskott.
Ludwig, Julie: Im Frühlicht. Stuttgart, Gebr. Kröner.
Müller & Schönenberger: 3 Festbüchlein 1888. Zürich.
Meggendorfer, L. : Kinderkalender, M. 1. 50. Esslingen, J. F. Schreiber.
Orell Füssli & Cie.: Freundliche Stimmen an Kinderherzen, 20 neue Heftchen.

Pichler, Luise: Die Helden der deutschen Wanderzeit, Erzählungen aus der Geschichte der

Völkerwanderung, M. 4. —. Esslingen, J. F. Schreiber.

v. Schubert, Dr. Gotth. Heinr.: Märchen und Erzählungen für das kindliche Alter, Mark 1. 80.

Erlangen, Palm & Enke.

v. Schubert, Dr. Gotth. Heinr. : Wundersame Wege, Erzählungen für das^Volk und seine Jugend,
M. 4. 20. Erlangen, Palm & Enke.

v. Schubert, Dr. Gotth. Heinr.: Die alte Schuld, eine Erzählung für die reifere Jugend, 1882,
M. 2. 05. Erlangen, Palm & Enke.

Schumacher, Tony: Ich gratulire, Sammlung von Gelegenheitsgedichten etc. zu Familienfesten,
M. 2. 50. Leipzig, Otto Spamer.

Spyri, Johanna: Was soll aus ihr werden? Eine Erzählung für junge Mädchen, 1887. Gotha,
Friedr. Andr. Perthes.

Spyri, Johanna: Zwei Volksschriften, 2. Aufl., 1885. Gotha, Fr. Andr. Perthes.

Spyri, Johanna: HeimatloB, 6. Aufl., 1886. Gotha, Fr. Andr. Perthes.

Spyri, Johanna: Gritli, I. Wo GritliB Kinder hingekommen sind, 1883. Gotha, Friedr. Andr.
Perthes.

Spyri, Johanna: Geschichten für Jung und Alt im Volk, Heft 1. Der Toni von Kandergrund.
Gotha, Fr. Andr. Perthes.

Sturm, Julius: Neues Fabelbuch, 1881. Leipzig, Alphons Dürr.
Stanley, H. M.: Kalulu, Prinz, König und Sklave, für die deutsche Jngend bearbeitet von L.

Mannheim. Leipzig, Ferd. Hirt & Sobn.

Sotermeister, Otto: Schwizerdütsch, Heft 39 und 40 à 50 Cts. Zürich, Orell Füssli & Cie.

Sutermeister, Otto: niustrirte Jugendblätter, XV. Bd., 1887. Aarau, H. R. Sauerländer.
Unser Hausglück, mit 65 Bildern in Farbendruck, für Kinder von 4—9 Jahren, 6 M. Leipzig,

Meissner & Buch.

Wildermuth, Ottilie: Die alte Freundin. Stuttgart, Gebr. Kröner.
Wildermuth, Ottilie: Für Freistunden. Stuttgart, Gebr. Kröner.
Wörishöffer: Gerettet aus Sibirien, für die reifere deutsche Jugend bearbeitet, 1885. Leipzig,

Ferd. Hirt & Sohn.

Zehender, F.: Literarische Abende, 1886. Zürich, F. Schulthess.

Eingänge der Schweizerischen perm. Schnlansstellnng in Zürich.
Dezember 18S7.

A. Sammlungen.

Hr. Fr. EberBold, Zürich: Graphische Darstellung des Nährwertes der Lebensmittel.
Franz Engleder, Lehrer in München : 8 Tierbilder für den Anschauungsunterricht.
Georg Hirth, Formenschatz, 1879—1887.

„ Vetter in Hamburg: Hamburger Modelle.

B. Archiv und Bibliothek.

Tit. Erziehungsrat Luzern: Bericht über das Schulwesen des Kantons Luzern für 1885/86 von

Kantonssehulinspektor Stutz.

Erziehungsdirektion Zürich: Bericht über das Erziehungswesen des Kantons Zürich 1886'87.
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